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Moosburg, den 05.03.2021
Liebe Eltern, liebe Voltigierer,

nach den aktuellen Informationen der Regierung können wir das Voltigiertraining ab dem 08.03.2021 wieder an den Stall verlegen.
Folgende Punkte sind zu beachtet und einzuhalten:

Allgemeines:

· Es wird auf das Begrüßen/Verabschieden mit Hand geben verzichtet

· Die geltenden behördlichen Hygiene- und Infektionsschutzvorgaben sind einzuhalten
· Personen mit Krankheitssymptomen von Corona oder anderen ansteckenden Erkrankungen dürfen den Hof/Pferdesportanlage nicht betreten

· Die Anwesenheitszeiten der Pferdesportler sind auf ein Mindestmaß zu reduzieren

· Die Einhaltung des Mindestabstands in allen Situationen ist zu gewährleisten

· Die behördlichen Hygiene- und Infektionsschutzvorgaben gelten auch im Stallbereich, auf der Reitanlage, dem Hof
· Es dürfen nur Pferdesportler am Training teilnehmen, die sich and die Vorgaben halten!

Umgang mit Risikogruppen:

· Pferdesportler, die aufgrund von gesundheitlichen Einschränkungen wie z. B. Vorerkrankungen oder Allergien mit asthmatischen Beeinträchtigungen zur Corona-Risikogruppe zählen, können nicht in allgemeine Reit- und Voltigiergruppen integriert werden.

Vorbereiten und Abpflegen der Pferde:

· Pferdesportler müssen disziplinübergreifend fertig ausgerüstet/umgezogen auf die Anlage/Hof kommen

· Unmittelbar nach dem Betreten des Hofes ist auf direktem Wege das WC aufzusuchen und sich entsprechend gründlich die Hände zu waschen

· Jeder bringt sein eigenes Handtuch mit
· Jeder bringt seine eigene Isomatte mit.

· Aufgrund der Verpflichtung zur bestmöglichen Minimierung der Personenkontakte auf dem Hof, dürfen die Eltern/Zuschauer den Stall nicht betreten. Die bringende und holende Person bleibt im Auto und verlässt wieder den Hof. Die Voltigierer steigen selbständig aus, verteilen sich mit Mindestabstand auf dem Reitplatz. Sie gehen nach dem Training direkt zum Auto des Abholers.

· Die Sportler dürfen sich nur für die reine Trainingszeit auf der Anlage aufhalten
· Durch Gruppeneinteilung und vorgegebene Zeitfenster kommen nur dieselben Reitschüler und Voltigierer zusammen

· Das Betreten der Sattelkammer ist nur von einer Person erlaubt

· Das Tragen eines Mundschutzes beim Aufenthalt im Stall, in der Sattelkammer, auf den Stallgassen und im WC richtet sich nach den behördlichen Vorgaben/Empfehlungen. Diese sind beim Herrichten der Stationen und des Holzpferdes zu tragen!

· Nach dem Training ist wiederrum der Sanitärbereich aufzusuchen und sich abermals gründlich die Hände zu waschen, bevor der Heimweg angetreten wird.

Voltigierunterricht:

· Das Fertigmachen des Pferds zum Voltigieren (Putzen, Auf- und Abgurten) darf nur von einer Person durchgeführt werden (T2 bis T5 übernimmt das der Longenführer/Trainer), entsprechend reduziert sich die Anwesenheitszeit am Hof auf die reine Trainingszeit

· Team 1 = 18.00 bis 19.00 Uhr (ein Volti kommt entsprechend früher zum herrichten), Sonntag 9.00 bis 10.30 Uhr
· Team 2 = 17.30 bis 18.30 Uhr

· Team 3 = 17.00 bis 18.00 Uhr

· Team 4 = 15.45 bis 16.30 Uhr

· Team 5 = 16.15 bis 17.00 Uhr

· Der Gruppenunterricht wird vorerst Kontaktlos (siehe Stufenplan) durchgeführt:
· Das Aufwärmen für das Training muss mit genügend Abstand zwischen den Voltigierern erfolgen

· Hilfspersonen, die dem Voltigierer auf das Pferd helfen würden, sind auf Grund des einzuhaltenden Sicherheitsabstandes nicht gestattet. Folglich können nur solche Voltigierer am Pferd trainieren, die in der Lage sind alleine auf das Pferd zu kommen

· Gruppenunterricht oder Übungen mit zwei oder mehr Voltigieren auf dem Pferd sind nicht zulässig, solange die Abstandsregelung von 1,5 m gilt. Es darf immer nur ein Voltigierer auf dem Pferd sein

· Steht eine Aufstiegshilfe zur Verfügung, ist über diese auch ein selbständiger Aufgang möglich

· Die Voltigierer werden einzelnen Trainingsstationen (Boden, Pferd, Holzpferd) zugeordnet. Die Stationen werden durchrolliert. Der Mindestabstand ist einzuhalten.
· Der Voltigierer, der sich auf dem Longierzirkel befindet, muss erst den Zirkel verlassen haben, bevor der nächste diesen betreten darf

Sollte die Entwicklung der Pandemie wieder ein Präsenz-Training verbieten (siehe 3.Öffnungsschritt der, https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/fuenf-oeffnungsschritte-1872120) wird wie gehabt online, per Zoom weiter trainiert (die Zoomzeiten der Gruppen bleiben, wie bisher).

Die Teilnahme am Training liegt in der Entscheidung der Eltern und Voltigierer.
Vielen liebe Grüße Eure

Christine & Sabine - Pferdegaudi
